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Ascot Mining erwirbt 4. Goldmine 

London 07.04.2009 (www.rohstoffe-go.de) Der Goldminenbetreiber aus dem politisch 

stabilen Costa Rica, Ascot Mining, hat über seine 100-prozentige Tochtergesellschaft Veritas 

Resources CR SA ein Joint Venture Vertrag mit dem Eigentümer der La Toyota Gold-

Konzession unterzeichnet. Das Joint Venture ist die vierte Goldmine, die Ascot Mining 

erworben hat, und wird zum angesprebten Goldproduktionsziel beitragen. 

 

Das Goldgebiet La Toyota liegt in der Nähe der bereits bestehenden Goldminen der Ascot 

Mining. La Toyota eignet sich gut für mechanisierte Abbaumethoden, das eine schnelle und 

günstige Ausweitung der Produktion ermöglicht. 

 

Es gibt vier hydrothermale Adern, die jeweils rund 300 Meter parallel 

zueinander auf der La Toyota Konzession verlaufen. Diese heißen La Toyota, 

El Angel, Anarchie und Felix. Zunächst soll die Toyota-Ader erschlossen werden. Diese Ader 

erstreckt sich über mehr als einen Kilometer. Die durch das Bergbauministerium Costa Rica 

nachgewiesene Reserven betragen 666.190 Tonnen mit einem durchschnittlichen Gehalt von 

0,48 Unzen je Tonne (insgesamt 319.880 Unzen Gold). 

 

Binnen der nächsten drei bis fünf Jahre will Ascot Mining jährlich 100.000 Unzen Gold  

produzieren. 

 

Die Ascot Mining Aktie legt heute um 8,3 Prozent in Frankfurt zu. 
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